= N 120. 
Poſener Intelligenz-Blatt. 


Sonnabend den 19. Mai 1832. 


Angekommene Fremde vom 16. Mai 1832. 

Hr. Kreis, Steuereinnehmer Peſchel und Frau Apothekerin Gadebuſch aus 
Koſten, Hr. Harlau und Hr. Luberdorff, Kaufleute aus Bromberg, l. in No. 99 
Wilde; Hr. v. Wilkonski aus Grabonog, die Hrn, Michael und Adam v. Skarzyn⸗ 
ski aus Chelkowo, I. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Swiniarski aus Tu— 
roſtowo, Hr. Pächter Kudrowski aus Rozanne, I in No. 168 Waſſerſtraße; die 
Kaufleute Gebr. Boas aus Karge, l. in No. 124 St. Adalbert; Hr. Erbherr 
Bienkowski aus Smoſzewo, Hr. Erbherr Zakrzewski aus Strzylcze, Frau Gosli⸗ 
nowska aus Zlotnik, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Probſt Pawlowicz aus 
Koſten, Hr. Gutsbeſ. v. Kwilecki aus Gorzyke, Hr. Gutsbeſ. Lizak aus Vorowo, 
I. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Partikulier Loſzezewski aus Dupia, l. in No. 
175 Waſſerſtraße. i 


Avertiſſement. Das im Birnbaumer Kreife bei Zirke belegene, und zur 
Herrſchaft gleichen Namens gehdrige, vollftändig feparirte und regulirte Domai⸗ 
nen⸗Vorwerk Lutom, zu welchem 25 Morgen 126 IRuthen Gärten, 1357 M. 
54 AR. Acker, 96 M. 118 UR. Wieſen, und 824 M. 58 [R. Hutung und 
Forſigrundſtücke gehbren, ſoll mit den vorhandenen Gebäuden, mit der Fiſcherei, 
und mit dem Krug⸗Verlage, jedoch mit Ausſchluß des Inventariums, der guts⸗ 
herrlichen Rechte, der Polizei-Verwaltung, der Gefälle und des Patronats, im 
Wege der Licitation vererbpachtet werden. s N . 

Hierzu haben wir einen Termin in unſerm Konferenz- Zimmer hieſelbſt auf 
den 20. Juni c. Vormittags 11 Uhr vor dem Regierunge⸗Rath Strantz ange⸗ 
ſetzt, zu welchem wir qualificirte und vermoͤgende Erbpachtsluſtige mit dem Be: 
merken hierdurch einladen, daß der Acquirent neben den auf 25 Rthl. 29 Sgr. 
9 Pf. veranſchlagten Abgaben an die Geiſtlichkeit, der 24 pCt. Steuer im Betrage 
von 83 Mehl. 5 Sgr. 5 Pf. und einen durch Licitation nicht zu erhöhenden ablds⸗ 
lichen Erbpachts⸗Kanon von 432 Rthl., mindeſtens ein Erbſtandsgeld von 1964 


. 
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Rthl., von welchem ab nur Gebote angenommen werden können, ubernehmen, 
und außerdem die Feldbeſtellung und Saaten, desgleichen den im Bau begriffenen. 
neuen Pferdes, Ochſen- und Viehſtall anſchlags mäßig bezahlen muß. N 

Als Kaution für fein Gebot hat der Meiſtbietende im Liclt tations⸗Termine 
die Summe von 1500 Rthl. in baarem Gelde oder in Staatspapieren zu deponi⸗ 
ren, die übrigen Zahlungen aber vor der Uebergabe, welche am 1. Juli c. ſtatt 
findet, zu leiſten. Die ſpeciellen, für die Saaten und für den oben gedachten 
Viehſtall zu entrichtenden Beträge werden im Licitations⸗Termine bekaunt gemacht 
werden. 

Der Anſchlag nebſt Karte und Regiſter, und die ſpeciellen Veraußerungs⸗ 
Bedingungen liegen in unſerer Regiſtratur, die letzteren auch bei dem Herrn Ad⸗ 
miniſtrator v. Bredow zu Lutom, zur Einſicht bereit, welcher zugleich angewieſen 
iſt, den ſich meldenden Kaufluſtigen die Realitäten des Guts anzuzeigen. Der 


Zuſchlag erfolgt drei Tage nach dem Lecitations⸗Termine. 8 


Poſen, den 10. Mai 1832. 


Königliche Preußifche Regierung, 
Abtheilung fuͤr die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


Proklama. Alle diejenigen, wel⸗ 
che an die von dem verſtorbenen Hilfs⸗ 
Exekutor Graul fuͤr ſeine Dienſtverwal⸗ 
tung bei dem Friedensgericht zu Inowra⸗ 
claw beſtellte Kaution Anſprüche haben, 
werden aufgefordert, ſolche in dem auf 
den 8. September c. Vormittags 
um 10 Uhr in unſerm Inſtruktions⸗Zim⸗ 
mer vor dem Herrn Landgerichts⸗Aus⸗ 
kultator v. Jaſinski anſtehenden Termine 
anzumelden, wibrigenfall® dieſelben nach 
fruchtloſem Ablaufe des Termins, ihres 
etwanigen Anſpruchs an die Kaution des 
ꝛc. Graul für verluſtig erflärt, und da⸗ 
mit blos an die Erben des ꝛc. Graul wer⸗ 
den verwieſen werden. BI 


Bromberg, den 26. April 833. 


Königl, Preuß. benbgericht 


/ 
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Proclama. Wzywa sig warst 
kich, ktörzy do kaucyi przez Z2mar- 


lego Exekutora pomocffika Graul za 
urzedowanie przy Sadzie Pokoiu W 


Inowraclawiu stawioney mai pre- 
tensye, aZeby takowe wterwinie na 
dzien 8. Wrzesnia r. b. „ rana 
0 godainie rotéy w naszéy izbie in- 
strukcyinéy przed Auskultatorem Sa- 
du Ziemianskiego- Ur. Jasinskim wy- 
znaczonym podali, gdyz w razie 


przeciwnym po bezskutecznem upty- 
nieniu terminu tego za utracaigcych 


swe prawa do teyze kaueyi Graula 
mies mogace uznani, iz takowemi 


tylko do sukcessorow iego wskazani 
- zostang. 
Buydgoszez, d. 25. Kwietnia 1832. 
Krol. Pruski Sad Ziemiaäski,. 
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Proklama. Es werden alle dieje⸗ 


nigen, welche an die Kaſſe des 2. Bas. 


taillons (BVrombergſchen) 14. Landwehr⸗ 
Regiments fir das Jahr 193 1 aus ir⸗ 
gend einem Rechtsgrunde Anſprüche zu 
haben glauben, hierdurch vorgeladen, 
in dem hieſelbſt in unſerm Inſtruktions⸗ 
Zimmer vor dem Herrn Lanogerichts⸗ 
Auskultator Meyer auf den 28. Au⸗ 
gufi c. Vormittags um 9 Uhr anbe⸗ 
raumten Termine entweder perſönlich 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu die hieſigen Juſtiz⸗Kommiſſarien Her⸗ 
ren Rafalski, Vogel und Schultz 
vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden und gehörig 
nachzuweiſen, widrigenfalls dem Aus⸗ 
bleibenden wegen ſeines etwanigen An⸗ 
ſpruchs ein immerwäͤhrendes Stillſchwei⸗ 
gen gegen die Kaſſe des 2. Bataillons 
14. Landwehr⸗Regiments auferlegt, und 
er damit nur an denjenigen, mit wel⸗ 
chem er kontrahirt hat, verwieſen wer⸗ 
den wird. 

Bromberg, den 16. 
Kdnigl. Preuß 


Offener Arreſt. Nachdem date 
über das Vermögen der Viehhaͤndler 
Benjamin Gottlieb und Maria Eliſabeth 
gebornen Pulſt Richterſchen Eheleute zu 
Rawicz von Amtswegen der Konkurs er⸗ 
offnet und zugleich der offene Arreſt ver⸗ 
hängt worden, ſo werden alle diejenigen, 
welche an den Gemeinſchuldnern etwas 
an Geld, Sachen, Effekten oder Brief⸗ 
ſchaften hinter ſich haben, hiermit an⸗ 


April 1832. 
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Landgericht. 
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Proclama. Zapozywa sie niniey- 
‚szem wszysikich, ktörzy do kassy 
Batalionu 2. Pulku 1A. (Bydgoskie- 
go} obrony. kraiowey.z roku 1831. 
2 iakiegokolwiek badz powodu pra- 
wnego pretensye mieé sadza, azeby 
w terminie tutéy w naszey izbie in- 
strukeyiney przed Ur. Meyer Aus- 
kultatorem Sadu Ziemianiskiego na 
dzien 28. Sierpnia r. b. zrana o 
godzinie gtey wyznaczonym, osobis. 
cie lub przez upowa2nionych pel- 
noinocniköw, na ktörych tuteyszych 
Kommissarzy Sprawiedliwosci Rafal- 
skiego, Vogla i Szulca przedstawia- 
‚my ,.stawili sig i pretensye swe po- 
dali i naleZycie udowodnili, gdyZz 
w razie przeciwnym niestawaigcemu 
wagladem pretensyi jego przeciw 
kassie Batalionu 2. Pulku 14. obro · 
ny kraiowey wieczne nakazanem be- 
dzie milezenie f z takowg odeslany 
zostanfe tylko do osoby zktörg wcho- 
dzit wuklady. 
Bydgöszez, d. 16. Kwiet. 1832. 
Krolewsko Pruski Sad Ziemianski, 


Areszt otwarıy, Gdy z dniem 
dzisseyszyın nad maigtkiem Handle - 
rza Benjamina Bogumilego i Maryi 
Elzbiety z Pulstéw malZonköw Rich- 
ter w Rawiezu z utzedu Konkurs o- 
tworzonym i zarazem Areszt otwarty 
rozporzadzüiy zostal, przeto wzywa- 
myninieyszem wszystkich, ktörzy od 
wspölnych dtuznikéw co2kolwiek w 
pienigdzach, rzeczach, sprzgtach lub 
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gewieſen, 
d von zu verabfolgen, jene Gegenſtaͤnde 
vielmehr dem unterzeichneten Gerichte 
anzuzeigen, und ſelbige, jedoch mit Vor⸗ 
beh ilt ihrer daran habenden Rechte in 
daz gerichtliche Depoſitum abzuliefern, 
wirrigenfalld, und wenn dennoch den 
Gemeinſchuldnern etwas bezahlt oder 
ausgeantwortet wird, dieſes fur nicht 
geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweit beigetrieben, wenn aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen 
dieſelben verſchweigen oder zurückhalten 
ſollte, er noch außer dem aller ſeiner da⸗ 
ran habenden Unterpfands⸗ und anderer 
Rechte fuͤr verluſtig erklaͤrt werden foll. 


Frauſtadt, den 13. April 1832. . 0 
Königl. Preuß. e 


Bekanntmachung. Daß der Schuh⸗ 
macher Joſeph Tronowicz und deſſen 
Ehefrau die Apolonia geborne Trzeinska 
von hier, durch einen vorehelichen am 
23. Juni 183 1. errichteten Kontrakt die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen haben, ſolches wird 
hierdurch zur offentlichen 1 ge 
bracht. 524 
Gueſen, 1 5 3. Mai 1832. Bar 
„Kdoͤnigl. Preuß. i 


Ediktal⸗Citstion. Nachdem 8 
das Vermdͤgen des zu Wagrzynowo ders 
ſtorbenen Gutsbeſitzers Andreas v. Raſz⸗ 
kowski der Concurs eröffnet worden, ſo 


denſelben nicht das Mindeſte 


papierach u siebie maig, aby im 2 
tych rzeczy nie nie wydawali, ow- 
szem Sadowi doniesli o nich wiernie 
i spieszuie oddaige do Depozytu sg- 
do wego pieniadze lub rzeczy, iednak 
2 zastrzezeniem sobie praw do nich 
mianych, albowiem wrazie przeciw- 
nym gayby mimo tego wspölnym 
diuZnikom c62kolwiek na to- oplaco- 
no za nienastapione uwazaé sig i na 
rzecz massy Powtörnie przez exeku- 
cya Sciggnigtem badzie, gdyby zas 
posiadacz takowych pienigdzy lub 
rzeczy mial ie przemilcze& i zatrzy- 
my waé u siebie, pröcz'tego za utra- 
caiqcego Wszelkie prawo vastawy i 
inne do podobnych przedmiotow so- 
bie sluzgee uznany bydz ma. 
785 -Wschowa, d. 12. Kwietnia 1832. 
Krol. Pruski 82d Ziemianski. 


BEE Podaie sie ni- 
nieyszem do publiczney wiadomosci, 
iako Jozef Tronowiez szewskiego 
kunsztu mayster i tegoz malzonka 
Apolonia 2 Trzcinskich tu zamiesz- 
kali kontraktem przedslubnym na dniu 
23. Czer wen 1831 roku zawartym 
wspölnos& maigtku i dana ke 1 
sobg wy tac. 

Gniezno, dnia 3. Maia 1338; 

EN Sad ee 


eee Gdy ne ma- 
iatkiem. zmartego w Wegrzynowie 
‚Posiadaeza „döbr Andrzeia Raszkow- 
skiege konkurs ‚otworzonym 1 zostal, 


werden nachträglich noch folgende ihrem 


Wohnort und zum Theil ihrem Namen 
nach unbekannten Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners, als: 

1) der Koch Andreas, 

2) die Wirthin Barbara, 

3) der Ochſenknecht Thomas, 

4) der Kutſcher Thomas, 

5) der Zimmermann Bartholomeus 

Nowacki, 

6) der Chriſtoph Winkel, 

7) der Joſeph Mendel, ; 

8) die Köchin Apolonia Szymanek, 

9) der Tiſchler Stanislaus Goldyk, 
10) der Krüger in Kottlin, 
11) der v. Raßkowski, 5 
hierdurch oͤffentlich aufgefordert, in dem 
auf den 27. Auguſt a. c. Vormittags 
um 9 Uhr vor dem Deputirten Landge⸗ 


richtsrath Boretius angeſetzten Termin 


entweder in Perſon oder durch geſetzlich 
zuläffige Bevollmächtigte zu erfcheinen, 
und ihre Forderungen zu liquidiren, mit 
der Verwarnung, daß die im Termin 
ausbleibenden Gläubiger mit ihren For⸗ 
derungen an die Concurs⸗Maſſe ausge⸗ 
ſchloſſen, und ihnen deshalb ein ewiges 
Stilſchweigen gegen die ubrigen Credi⸗ 
toren wird auferlegt werden. 
Gläubigern, welche den Termin in 
Perſon wahrzunehmen verhindert werden, 


werden die Juſtiz⸗Commiſſarien v. Kry⸗ 


ger und v. Trembinski als Bevollmäͤ 

tigte vorgeſchlagen. ARE 

Krotoſchin, den 30. April 1832. 

Koͤniglich Preuß. Land⸗Gericht. 
N i . x 


przeto wzywaig sig dodatkowo pu- 
blicznie nastgpuigci 2 mieysca za- 
miesz kania a po czesci z nazwiska nie- 
wiadomi wierzyciele dluznika glo- 
wnego, jako to: 

1) Kucharz Andrzey, 

2) Gospodyni Barbara, 

3) Wolarek Tomasz, 

4) Stangret Tomasz, 

5) Ciesla Bartlomiey Nowacki, 

6) Krysztof Winkel, 

7) Jozef Mendel, 

8) Kucharka Apollonia Szyman- 

kowa, 5 
9) Stolarz Stanistaw Goldyk, 
10) Goscinny w Kottlinie, 
11) Ur, Raszkowski, 
aby sig wterminie na dzien 27. 
Sierpnia 5. b. rano o godzinie 9. 
przed Deputowanym Wnym Bore- 
tius Sadzig wyznaczonym, osobiscie 
lub przez pelnomocniköw prawnie 
dopuszezalnych stawili i pretensye 
swe podali, pod zagroZeniem, iz 
wierzyciele w terminie niestawaigci 
2 pretensyami swemi do kassy glö. 
wney wylaczeni i wieczne wtey mie- 
rze wzgledem innych wierzycieli na- 
kazane im bedzie milczenie. 
Wierzycielom tym ktörzy w sta= 

wieniu sig osobistem doznaia prze- 
szkody, Ur: Ur. Kryger i Trembin- 
ski Kommissarze Sprawiedliwosci na 
pelnomocniköw sig przedstawiaia. 

> Krotoszyh, d. 30. Kwiet 1832. 


Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
ä — — | | 0 g e 
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Bekanntmachung. Der Pferde⸗ 
handler Aron Hirſchloff von Bleſen und 
deſſen künftige Ehefrau, Friederike 
Preuß aus Karge, haben in dem am 
22. December pr. vor dem Koͤnigl. Frie⸗ 
densgerichte Wollſtein abgeſchloſſenen 
Ehegelöbniß⸗Vertrage, die Gemeinſchaft 
der Güter ausgeſchloſſen, was hierdurch 
dekannt gemacht wird. 

Schwerin den 29. Marz 1832. 
Konig l. Preuß. Friedeusgericht. 


Subhaſtationspatent. Das im 
Koſtenſchen Kreiſe, in der Stadt Schmie⸗ 
gel unter No. 109 belegene, dem Da⸗ 
niel Walter zugehörige Grundſtuͤck, wel 
ches nach der gerichtlichen Taxe, welche 
eingeſehen werden kann, auf 800 Rthl. 


gewürdigt worden iſt, ſoll zufolge Auf⸗ 


trags des Königl. Landgerichts zu Frau⸗ 
ſtadt, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtatlon dͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, und der Bietungster⸗ 
min iſt auf den 7. Juni c. früh um 
6 Uhr hieſelbſt angeſetzt, welcher Ter⸗ 
min befigfähigen Käufern hierdurch bes 
kannt gemacht wird. er 


Koſten den 25. März 1832. 


Ahnigl. Preuß. Friedens gericht. 


Subhaſtationspatent. Das in 
Oſtrowo unter No. 39. am Markte be⸗ 
legene, den verſtorbenen Gottlieb und 


Obwieszezenie. Handlerz kormi 
Aron Hirszloff z Bledzewa, 2 przy- 
sz swa malzonkg Fryderykg Preuss 
2 Kargowy, w skutek zwigzku ınal- 
zenskiego pod dniem 22, Grudnia 
r. z. przed Krol. Sadem Pokojuw Wol- 
sty nie zauarte go, wylgczyli wspölnose 
maiztku; co-sig do publiczney wia- 
domosci podaie, 

Skwierzyna d. 29. Marca 1832, 
Kr6l. Pr, Sad Pokoju. 


Patent subhastacyiny. Dom w 
powiecie Koscianskim, w miescie 
Szmiglu pod liczba log. poloZony 
i Danielowi Walter nalezgcy, ktöry 
wedlug sqdowey taxy, ktöra u nas 
przeyrzang byé moe, na 800 tal. 
oiaxowany zostal, ma by& w zlecemu 
Kröl. Sadu Ziemianskiego w Wschos 
wie drogz konieczney subhastacyi 
publicznie naywigcey daigcemusprze· 
dany. Tym koncem wyznaczony 
zostat termin]licytacyiny na dzien 
7. Czerwca r. b. o godainie . 
zrana w lokalu urzedowania naszego, 
o ktörym sig zdolnosé kupienia po- 
siadaigeych ninieyszem uwiadomiaig, 

Koscian duia 25. Marea 1832. 

Kr I. Pruski Sad Pokoju. 


Patent subhastaeyiny. Nieruchos 
mos pod Nrem 39. W Ostrowie przy 
rynku potezona, zmarlym Bogumilu 


Beate Goyſchen Eheleuten zugehbrige, i Beacie Goy malzonkom przynale- 
als Gaſthof benutzte Grundfüc, beſte⸗ Zea sig, iako goseiniec udyta, skla- 
hend aus einem Wohngebaͤude, einem daigca sig 2 domu mieszkalnego, 2 
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Stall und Nebengebaͤuden, welches auf 
548 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 


ſoll im Wege der offentlichen Subhaſta⸗ 


tion dem Meiſtbietenden verkauft werden. 

Hierzu haben wir einen Termin auf 
den 20. Juli c. früh um 9 Uhr, 
welcher zugleich peremtoriſch iſt, ange⸗ 
ſetzt, und es werden zu dieſem beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufluſtige eingeladen, 
um ihre Gebote abzugeben, wo alsdann 
dem Meiſtbietenden, unter Vorbehalt 
der Genehmigung des Königl. Landge⸗ 
richts zu Krotoſchin, der Zuſchlag erfol⸗ 
gen ſoll. 8 . | 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 


rer Regiſtratur eingeſehen und die Kauf: 

bedingungen ſollen in termino licita- 

tionis bekannt gemacht werden. 
Oſtirow den 19. Maͤrz 1832. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. Die verwitt⸗ 
wete Gutöpächter Karnei, Henriette ges 
borne Buſſe in Vroniewo, und ihr 
Bräutigam Ernſt Karnei haben vor Voll⸗ 
ziehung der Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Exwerbes unter ſich aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch bekaunt 
gemacht wird. + 

Lobſens, den 4. Mai 1832. 


Königl. Preuß. Friedensgericht, 


chlewa i przydomköw, ktöra sado- 
wnie na 548 Tal. otaxowana iest, ma 
bydz W drodze publiczney Subhasta« 
cyi naywięcèy daigcemu sprzedana. 
Celem tego wyznaczylismy termin 
na dzien 20. Lipca r. b., zrana 
o godzinie gtey, ktöry teZ zaraz jest 
peremtoryezny, do ktörego nabycia 
i placenia zdolnych, kupna ochotg 
maigcych, celem podania licyta swe 


zapozywamy, poczem naywigcey da- 


iacemu pod zastrzeZeniem zezwole- 
nia Krölewskiego Sadu Ziemianskie- 
go w Krotoszynie przyderzenie na- 
stapi& ma. . 5 
Taxa moe bydz kazdego czasu w 
Begistraturze naszéy przeyrlang, 2 
kondycye sprzedaZy zostang w ter- 
minie licytacyinym obwieszczone. 
Ostrow dnia 19. Marca 1832. 
Kröl. Pruski Sad Pokoju.- 


Obwieszczenie. Wdowa po zmar- 
tym Karnéy, niegdys Possessora w 


Broniewie, Henrietta z domu Busse 
i oblubiniec iéy, Ernest Karney tam- 


ze, wylgczyli miadzy soba wspoöls 
nosé maigtku i dorobku pred sta- 
pieniem w zwigzki malZenskie, co 
ninieyszem do wiadomosci sig podaie, 
Lobzenica, dnia 4. Maia 1832. 
Erl. Pruski Sad Pokoju. 


* 


— 
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Den Herren Schaͤferei-Beſitzern empfehle ich mich zum Ankauf von 
Zuchtſtaͤhren und Mutterſchafen, und hoffe, da ich durch meine Reifen die beſten 
und naͤchſten Quellen weiß, ſolche nicht allein billigſt, ſondern auch paſſend fuͤr 
den alten Beftand, nachweiſen zu konnen. Da mein Aufenthalt hier don kurzer 
Dauer ſeyn wird, fo. bitte ich um baldige Auftrages.» b 

. Wilh. Schoppan, 
Sortirer aus Berlin, logirt St. Martin No. 80. 
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Anzeige. Bei der gegenwartigen Verlegung des evangeliſchen Friedhofes 
empfehlen Unterzeichnete zur Bepflanzung der Graber: extra ſchone Primeln 4 


Schock 20 Sgr. bis 1 Rthl., Vinca minor oder Immergrün 3 Sorten, gefuͤllte 
Tauſendſchbn 4 Sorten, Hepatica triloba 3 Sorten à Schock 8 bis 10 Sgr., 


Iris pumila 3 Sorten, und großes Garten⸗Vergißmeinnicht a Schock 10 bis 15 
Sgr., mehr als 300 Sorten der ſchoͤnſtbluͤhenden perennirenden Blumenſtauden A. 


Schock 2 bis 3 Rthl.; uͤbergehmen auch zugleich die Bepflanzung der Gräber nach 
den neueſten Modellen, mit auch ohne Raſen. Kuͤnftigen Herbſt find ſchoͤne hohe 
Trauerweiden, dergl. Eſchen und Birken, rothblühende Akazien, hochſtaͤmmige 
Roſen, Schneeballen, Goͤtterbaͤume ꝛc. billigſt bei uns zu haben. Was von den, 
von uns angepflanzten Sachen etwa ausgehen ſollte, pflanzen wir ohne Vergütung 
nach. Pifen, den 16. Mai 1832. 8 
iR an Die hieſigen Kunſtgaͤrtner: 5 
Johann Gottlob Jahn, Breslauerſtraße No. 246 im Hauſe des 
Hrn. Kaufmann Altmann. ee . 
Karl Ludwig Krauſe, Halbdorf-Straße No, 106, dem neuen 
Friedhofe gegenüber, N f 


—— — 


Annonce. Ein verheiratheter Mann, mit guten Zeugniſſen verſehen, 
welcher der deutſchen und polniſchen Sprache mächtig und in Geſchaͤftsſachen ziem⸗ 
lich bewandt iſt, wuͤnſcht von Johanni d. J. auf Gütern als Woyt, Aktuarius 
u. ſ. w. ein Unterkommen; auch qualificirt ſich deſſen Frau als Wirthſchafterin. 
Aufragungen in frankirten Briefen übernimmt die Poſt⸗Expedition in der Kreis⸗ 
ſtadt Oſtrzeſzow. - 5 


* er * 


